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Verfahrenssteckbrief 
Beschleunigte Zusammenlegung Rhume Süd 

 
 

Verfahrensname: Rhume Süd 

Verfahrensart: Beschleunigte Zusammenlegung nach § 91 FlurbG 

Verfahrensnummer: 2717 

Landkreis: Göttingen 

Teilnehmerzahl: 82 

Größe: 118 ha 
 

Projektgruppe 1: Projektleiter: Frank Scheidemann 0551/5074 - 237 
 frank.scheidemann(at)arl-bs.niedersachsen.de 

Zuständige Mitarbeiter: Bearbeiter: Dorian Borchert 0551/5074 - 213 

 Bearbeiterin: Astrid Aehnlich 0551/5074 - 221 

 

Zeitplan für die einzelnen Verfahrensschritte (erledigt) 

2022 Anordnung der Zusammenlegung 

2023 Plangenehmigung des Planes über die gemeinschaftlichen und öffentlichen 
Anlagen (Plan nach §41 FlurbG) 

2023 Feststellung der Wertermittlungsergebnisse 

2025 vorläufige Besitzeinweisung 

2026 Vorlage des Zusammenlegungsplanes 

2027 (vorzeitige) Ausführungsanordnung (Eintritt des neuen Rechtszustandes) 

2027 Berichtigung des Liegenschaftskatasters 

2028 Berichtigung der Grundbücher 

2029 Schlussfeststellung 

 

Ziele des Verfahrens: 
Vorrangiges Ziel des Verfahrens ist eine landwirtschaftsverträgliche Umsetzung der 
naturschutzfachlichen Ziele des Landes Niedersachsen. Dies sind insbesondere die 
Schaffung von durchgängigen Eigentumsverhältnissen (Gewässerrandstreifen) an der 
Rhume zur Förderung von Lebensraumtypen im Naturschutzgebiet 
„Rhumeaue/Ellerniederung/ Gillersheimer Bachtal“, sowie die extensive Bewirtschaftung der 
Grünlandbereiche. Hierzu sollen möglichst die Flächen des Landes Niedersachsen 
(Naturschutz) an die Rhume herangelegt werden. 
 


